
Besprechungen

Wıdersprüchen, das Entdecken VO'  ; Ungelöst- gelingt 1n einem gew1ssen 1Nn die Rehabili-
heiten wollen dıe utoren Problem- tierung der praktischen Philosophie. Denn
stellungen kommen. ber ındem die kritische hier wırd das 1St das posıtıve Ergebnis des
Frage die hıstorischen Antworten der Phı- Buchs die Krise nıcht mehr als desolater
losophiegeschichte gestellt wird, zeigt sıch, Zustand einer Wissenschaft aufgefafßit, SON-
da{ß die Krise der praktischen Philosophie ern 1m ursprünglıchen Wortsinn als Krisıs,
ıcht 19808 eine gegenwärtige 1St (sıe wırd NUur als Aufforderung ZUr ständıgen Reflexion, die
heute besonders bewußßst), sondern daß Ss1ie 1n alleın den Denkprozeß torttreiben kann. Die
der prinziıpiellen Problemstellung celbst be- Tradierung des vorgeblich Selbstverständ-

lıchen 1STt beendet; das hat die Krise dergründet se1in scheint. S0 ann enn auch
dieser Band die Krise ıcht beenden; die Ver- praktıschen Philosophie hervorgerufen, und
fasser münden immer wieder 1n Fragen, die das 1St zugleich ihre posıtıvste Auswirkung.
WAar Antworten auf vorhergehende Fragen Dıie Rehabilitierung der praktischen Philoso-
sınd, ber cselbst Antworten ordern. Dennoch phie lıegt 1n der Erkenntnis iıhrer Krisıs.

Goertz

DIESEM EFT

Dıie veraltete Vorstellung eines staatlichen Schulmonopols, die auch 1n der Bundesrepublik
noch herumgeistert, erschwert die Bildung und Führung VO  3 Freien Schulen. WOLFGANG
BRÜGGEMANN, Protessor tür politische Bildung un Didaktik der Geschichte der Pädago-
gischen Hochschule uhr 1n Dortmund, WeIlSst nach, da{fß aufgrund der modernen Curriculum-
Theorie, der Sınnfrage der Schüler un: des Erziehungsauftrags der Schule die Freie ule
heute notwendiıger 1St enn Je
Die Ausstellung „Russischer Realismus —1900* 1n Baden-Baden, MI1t der S1' der Be1i-

trag VO  } ERBERT SCHADE befaßt, gehört den bedeutenden Ereignissen des Kulturaus-
tauschs MIt der Sowjetunıon, Wahrscheinlich wırd S1e 11UT noch nach Wıen weitergehen. Eıne
entsprechende Ausstellung ber den deutschen Realismus 1mM Jahrhundert sol] für Rußland
bereitgestellt werden. Zugleich bietet dıe Baden-Badener Schau einen hervorragenden Beitrag
An Realismusproblem, das durch eine Reihe Von Ausstellungen un Publikationen 1mM Vor-
dergrund der geistesgeschichtlichen Auseinandersetzung steht und ber das 1n dieser Zeitschrift
weıter berichtet werden oll

In der heutigen Welrt besteht fast einhellige Übereinstimmung darüber, da{fß wirtschaftliche
Entwicklung eın erstrebenswertes Gut 1St. Die Frage, das 1St und welchen 1nnn wIirt-
schaftliche Entwicklung hat, wıird jedoch sehr verschieden beantwortet. HANS KUTHENBERG
untersucht diese Antworten un fragt, welches Gewicht S1e 1n den Entwicklungsländern en
Er 1St Protessor für Okonomik der landwirtschaftlichen Produktion 1n den Tropen und Sub-
tropen der Uniıiversität Hohenheim.

(OSWALD VO NELL-BREUNING untersucht 1n grundsätzlichen Überlegungen das Verhältnis
der Kirche ZUr Soz1ialen Frage. Der Beitrag erscheint auch 1m „Lexikon für Pastoraltheologie“
Verlag Herder, Freiburg).
BILDNACHWEIS: Kunsthalle Baden-Baden Staatliche Tretjakow-Galerie Moskau.
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